
JA zum Tarifvertrag
CDU und FDP blasen zum Sturm auf einen Eckpfeiler des Grundgesetzes und

der sozialen Demokratie: Die Tarifautonomie.

Im Oktober berät der Deutsche Bundestag über einen Gesetzentwurf von CDU/CSU und FDP, mit
dem diese die Tarifautonomie beschneiden wollen. Zugunsten von sogenannten „Betrieblichen
Bündnissen“ soll die Rechtsverbindlichkeit von Tarifverträgen eingeschränkt werden.

Damit soll der Weg für die Unternehmen geebnet werden, die Belegschaften gegeneinander
auszuspielen und sich gegenseitig zu unterbieten: Löhne zu senken und Arbeitszeiten zu
verlängern. Die sozialen Errungenschaften, in Jahrzehnten durch die Gewerkschaften
erkämpft und durch Tarifverträge gesichert, werden dadurch ausgehebelt.

Die Tarifautonomie ist ein elementares Freiheitsrecht.
Die Beschäftigten gleichen dadurch ihre Unterlegenheit gegenüber den Arbeitgebern aus.

Die Fraktionen von CDU/CSU und FDP wollen die bewährte Arbeitsteilung der betrieblichen und
gewerkschaftlichen Interessenvertretung grundlegend verändern. Sie wollen Betriebsräte und
Beschäftigte gegen die Tarifverträge mobilisieren. Es besteht die große Gefahr, dass der
Schutz der Tarifverträge verloren geht und am Ende alle Beschäftigten die Verlierer sind.

Deutschland gehört zu den Ländern mit den wenigsten Arbeitskämpfen weltweit. Tarifverträge
in rund 300 Branchen sind die Garantie dafür. Die Tarifvertragsparteien – Arbeitgeberverbände
und Gewerkschaften - haben ein differenziertes und flexibles System von über 57.000
Tarifverträgen geschaffen. Damit sind Wirtschaft und Gesellschaft in Deutschland jahrzehntelang
gut gefahren. Betriebe und Betriebsräte allein wären dazu nicht in der Lage gewesen.

Berliner Betriebsräte sind sich einig

Arbeit, Einkommen, Gesundheit —
sicher nur mit Tarifvertrag

Am Freitag, 10. Oktober 2003, um 14.00 Uhr, startet daher auf dem
Alexanderplatz, am Brunnen, eine Plakatierungsaktion für ganz Berlin.

- Betriebsräte der größten Berliner Unternehmen bringen ihre Meinung zum Ausdruck
- Symbolisch wird die drohende Schieflage dargestellt
- die Gefahren der Gesetzesänderungen werden von der „Straße“ ablesbar sein

Der DGB Berlin-Brandenburg und seine Gewerkschaften unterstützen
die Berliner Betriebsräte und laden herzlich zur Teilnahme ein!

www.Berlin-Brandenburg.DGB.de
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